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1. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1

TuS Bad Pyrmont IV : TB Hilligsfeld II 
Montag, 06.11.2023, 20:15 Uhr

9:7-Erfolg für den TB Hilligsfeld II beim TuS Bad Pyrmont IV

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 37:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TB Hilligsfeld II ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren 6er Gruppe 1 gegen den TuS Bad
Pyrmont IV. 200 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe das Doppel Hobein / Nolte den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Weber /
Freter eine Niederlage in vier Sätzen gegen Peschka / Sommer kassierten. Spilker / Nagel gegen
Hobein / Nolte hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Einen Punkt für die
Heimmannschaft vor Augen gaben Piwkowski / Gödeke bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen August / Hobein noch ab und quittierten ein 2:3. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für August / Hobein zu Ende ging. Nach
den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Andreas Weber hatte daraufhin gegen Joachim
August trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Kaum Chancen hatte Magnus Spilker beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Karsten Hobein, so dass Hobein seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Kaum Chancen ließ indes Maximilian Freter beim 3:0 seinem Gegner Michael
Sommer. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Marcel Peschka war der Gastgeber Marco
Nagelgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Fast verloren schien derweil das Spiel
von Tobias Piwkowski gegen Lars Hobein, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Tobias
Piwkowski jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Thomas Gödeke, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Friedhelm
Nolte wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Andreas Weber, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karsten Hobein
verlor. 11:9, 8:11, 11:9, 6:11, 11:7 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Magnus Spilker
und Joachim August den letzten Ballwechsel spielten. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 3:5 für Spilker und 2:6 für August seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Maximilian Freter sein Spiel gegen
Marcel Peschka letztlich mit 11:6, 3:11, 2:11, 7:11. Mit dieser Niederlage liegt Freter nun bei einer
Einzelbilanz von 4:4 seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Anlaufschwierigkeiten musste Marco Nagel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
8:1 (Nagel) und 3:5 (Sommer). Einen Sieg holte am Nachbartisch Tobias Piwkowski beim 12:10, 10:
12, 11:5, 11:7 gegen Friedhelm Nolte. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Gödeke im Spiel
gegen Lars Hobein, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg hat
Hobein nun 5 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Weber
/ Freter gegen Hobein / Nolte. Damit war der 9. Punkt für den TB Hilligsfeld II im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der TuS Bad Pyrmont IV in der Saison nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 10.11.2023
gegen den Tuspo Bad Münder IV bevor. Für den TB Hilligsfeld II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den MTV Coppenbrügge am 13.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 8:2 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Bad Pyrmont IV

Doppel: Weber / Freter 0:2, Spilker / Nagel 0:1, Piwkowski / Gödeke 0:1 
Einzel: A. Weber 0:2, M. Spilker 1:1, M. Freter 1:1, M. Nagel 2:0, T. Piwkowski 2:0, T. Gödeke 1:1 

 TB Hilligsfeld II
Doppel: Hobein / Nolte 2:0, Peschka / Sommer 1:0, August / Hobein 1:0 
Einzel: K. Hobein 2:0, J. August 1:1, M. Peschka 1:1, M. Sommer 0:2, F. Nolte 0:2, L. Hobein 1:1


